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Vorschau auf die Landratssitzung vom 11. Februar 2021 

An der Landratssitzung vom 11. Februar 2021, wiederum im Congress Center Basel, kann sich 
das Baselbieter Kantonsparlament schwergewichtig mit persönlichen Vorstössen beschäftigen. 

 
Nach der Vornahme von Ersatzwahlen in landrätliche Kommissionen und der Beratung vier Ein-
bürgerungsvorlagen, die in der vorberatenden Petitionskommission unumstritten waren, behan-

delt der Landrat als einzige Sachgeschäfte zwei Abschreibungsvorlagen: 

In der Beantwortung des Postulats 2013/369 betreffend Strategie zur Senkung des CO2- und 
Energieverbrauchs im Mobilitätsbereich erklärt der Regierungsrat, es sei wenig zielführend, 

eine separate Strategie zu erstellen, welche sich ausschliesslich auf die Reduktion des CO2 -Aus-
stosses im Bereich der Mobilität beschränke. Es bedürfe auf der strategischen Ebene eines ge-
samthaften Blickwinkels auf die Thematik «Klimaschutz». Diese soll bei Mobilitätsfragen integral 
und gleichzeitig mit anderen Belangen mit betrachtet werden. Eine «Auskoppelung» in eine sepa-
rate Strategie schwäche diesen Ansatz. In der Kommissionsberatung wurde dieser integrative An-
satz zwar grundsätzlich begrüsst, dennoch forderten einige Stimmen zusätzlich die Ausformulie-
rung der strategischen Richtung. – Die vorberatende Umweltschutz- und Energiekommission be-
antragt dem Landrat mit 9:1 Stimmen bei 3 Enthaltungen, das Postulat abzuschreiben (Trak-
tandum 10; zum Geschäft). 

Im Bericht zum Postulat 2019/153 betreffend Meldepflicht für Dachfenster als Teil einer Solar-
anlage erläutert der Regierungsrat, weshalb er die Einführung einer blossen Meldepflicht für Dach-
fenster (statt der bisherigen Bewilligungspflicht) als heikel ansieht. So gelte es die unterschiedli-
chen Zonenreglemente der Gemeinden zu beachten, und Einschränkungen seien auch aufgrund 
von wohnhygienisch, bausicherheits- und brandschutztechnisch relevanten Vorschriften angezeigt. 
Die vorberatende Kommission war mit den eingehenden Abklärungen und Erläuterungen der Ver-
waltung zufrieden und deshalb mit der Abschreibung des Vorstosses einverstanden. Allerdings 
wurde vereinzelt angekündigt, gegebenenfalls mit parlamentarischen Vorstössen eine Vereinfa-
chung des Verfahrens herbeiführen zu wollen. – Die vorberatende Umweltschutz- und Energie-
kommission beantragt dem Landrat mit 12:1 Stimmen, das Postulat abzuschreiben (Traktandum 
11; zum Geschäft). 

Weiter sind an der Sitzung zahlreiche Vorstösse (Postulate und Motionen) zu verschiedenen The-
menbereichen traktandiert. Diese Geschäfte sind über Links in der Traktandenliste abrufbar. 

https://www.baselland.ch/politik-und-behorden/landrat-parlament/geschafte/geschaefte-ab-juli-2015?i=https%3A//baselland.talus.ch/de/politik/cdws/geschaeft.php%3Fgid%3D5ea90b0c1aa54d99ab51af0aab96865f
https://www.baselland.ch/politik-und-behorden/landrat-parlament/geschafte/geschaefte-ab-juli-2015?i=https%3A//baselland.talus.ch/de/politik/cdws/geschaeft.php%3Fgid%3D5ea90b0c1aa54d99ab51af0aab96865f
https://www.baselland.ch/politik-und-behorden/landrat-parlament/sitzungen/traktandenlisten-und-protokolle-ab-november-2017?i=https%3A//baselland.talus.ch/de/politik/cdws/sitzung.php%3Fgid%3Dde80619ac2b94a66bbcc6c346022ca09

